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GEMEINDEAMT SCHRÖCKEN 
 

 

Zl. 004-1-5/2014                    Schröcken, 17.06.2014 
 
 

Niederschrift 
über die 43. öffentliche Sitzung der 

Gemeindevertretung am Donnerstag, 17.07.2014 
 
 
ORT:   Gemeindeamt 
BEGINN:   20.00 Uhr 
VORSITZ:  Bgm. Herbert Schwarzmann 
ANWESEND: Stefan Schwarzmann, Siegfried Hollaus, Jürgen Strolz, Ulrike Schlierenzauer, 

Eric Leitner, Siegfried Staggl, Roland Schwarzmann als Ersatz für Andreas Jo-
chum, Georg Schwarzmann als Ersatz für Sibylle Schaschl 

ENTSCHULDIGT: Andreas Jochum 
SCHRIFTFÜHRER: Stefan Schwarzmann 
ZUHÖRER:  5 
 
 

Tagesordnung 

 

1)  Eröffnung und Begrüßung. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung mit Beschlussfähigkeit. 

2)  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 05.06.2014 

3)  Wasserversorgung BA03 

 Kaufvertrag Übernahme Wassergenossenschaft Höfle-Nesslegg 

 Vereinbarung mit Berghotel Körbersee Schlierenzauer KG 

4)  Schneedruckabwehr 

 Optionsvertrag Dietmar Schwarzmann 

5)  Erschließungsstraße Oberboden zum GSt. 108/5 

 Beschluss Kostenübernahme 

6)  Dorfabfahrt Nesslegg 

 Präsentation Projekt mit Projektkosten 

 Beratung und Beschlussfassung über Umsetzung 

7)  Schneeräumung Pilotprojekt Winter 2013/2014 

 Abrechnung und Kosten 

 Diskussion 

8)  Berichte: 

 Bürgermeister 

 Gemeindevorstand 

 aus den Ausschüssen 

9)  Allfälliges 
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Sitzungsverlauf – Beratungsergebnisse 

 
1) Eröffnung und Begrüßung 

Bgm. Herbert Schwarzmann eröffnet die Sitzung mit einem Gruß an die Gemeindevertretungs-
mitglieder sowie Zuhörer. Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt, die Beschlussfähigkeit 
ist gegeben.  
 
Der Vorsitzende stellte den Antrag den Punkt 3 (Berichte) ans Ende der Tagesordnung (vor Allfäl-
liges) zu verlegen. Dies wird einstimmig genehmigt. 
 

2) Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 05.06.2014 
Die Niederschrift wurde allen Gemeindevertretungsmitgliedern übermittelt. Diese wird nach Er-
läuterungen durch den Bürgermeister einstimmig genehmigt. 
 

3) Wasserversorgung BA03 

 Kaufvertrag Übernahme Wassergenossenschaft Höfle-Nesslegg 
Zu diesem Tagesordnungspunkt verlässt der Bürgermeister den Sitzungsraum aufgrund von 
Befangenheit (Obmann der Genossenschaft). Stephan Schwarzmann übernimmt den Vorsitz.  
 
Eingangs wird berichtet, dass die Übernahme der Genossenschaft in der 
Gemeindevertretung und auch in der Genossenschaft bereits behandelt wurde. Nun liegt 
dazu der Vertragsentwurf vor der sowohl von der Gemeinde Schröcken als auch von der 
Wassergenossenschaft Höfle-Nesslegg geprüft wurde. Die Kernpunkte des Vertrages werden 
präsentiert. Nach kurzer Diskussion und diversen Erläuterungen beschließt die 
Gemeindevertretung einstimmig den Kaufvertrag in der vorliegenden Form. 
 
In weiterer Folge übernimmt der Bürgermeister wieder den Vorsitz. 
 

 Vereinbarung mit Berghotel Körbersee Schlierenzauer KG 
Das Berghotel Körbersee ist seit Anfang Juni an den neuen Abschnitt der Wasserversorgung 
Schröcken angeschlossen. Laut Vereinbarung sind die Errichtungskosten (abzüglich 
Förderung) für den Bereich Körbersee ab dem Übergabebauwerk Batzen durch das Hotel zu 
übernehmen. Die Gesamtbeauftragung und Abwicklung des Projektes erfolgte über die 
Gemeinde. In weiterer Folge bleibt jedoch die Gemeinde Eigentümerin der gesamten Anlage 
(inkl. Bereich Körbersee) und ist für den Betrieb und Erhaltung des gesamten Bereiches 
zuständig. Dem Hotel Körbersee werden die Gebühren und Abgaben laut 
Wasserbezugsgebührenverordnung der Gemeinde Schröcken vorgeschrieben. Die 
Vereinbarung dazu wurde sowohl von der Gemeinde als auch von der Familie Schlierenzauer 
geprüft. Die Kernpunkte werden der Gemeindevertretung zur Kenntnis gebracht. Nach kurzer 
Diskussion und diversen Erläuterungen beschließt die Gemeindevertretung einstimmig (eine 
Enthaltung wegen Befangenheit) die Vereinbarung in der vorliegenden Form.  

 
4) Schneedruckabwehr / Optionsvertrag mit Dietmar Schwarzmann 

Für den Grundkauf zur Umsetzung des Projektes Schneedruckabwehr im Bereich Wald liegt nun 
der Optionsvertrag mit Dietmar Schwarzmann vor. Der Vertrag wurde von der Gemeinde und 
von Dietmar Schwarzmann geprüft. Der Bürgermeister erläutert die Details zum Optionsvertrag.  
 
Bei der anschließenden Beratung wurde festgestellt, dass die Vertragsinhalte in dieser Form 
akzeptiert. Es ist jedoch noch zu prüfen, ob allfällige Holzrechte nach einer Aufforstung bei der 
Gemeinde sind oder ob das Grundstück von außerbücherlichen Nutzungsrechten belastet ist.  



    

A-6888 Schröcken 2             DVR 0597988                   Seite: 3 

Tel. (05519) 267-11        Fax (05519) 267-5         E-Mail gemeinde@schroecken.at             UID-Nr. ATU47006500 
Bankverbindung: 3.024.718 bei BLZ 37405 Raiba Au – BIC: RVVGAT2B405 – IBAN: AT84 3740 5000 0302 4718 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den vorliegenden Optionsvertrag vorbehaltlich 
der Klärung der Nutzungsrechte. 
 

5) Erschließungsstraße Oberboden zum GSt. 108/5 
Im Zuge des WLV Projektes Stiertöbeli in Oberboden wurde die Baustraße entlang des offenen 
Gerinnes direkt als Erschließungsstraße für zukünftige Bauplätze auf dem GSt. 108/5 (Eigentum 
der Gemeinde Schröcken) errichtet. Diese Mehrkosten können nicht über das Projekt der 
Wildbach abgerechnet werden und sind von der Gemeinde zu tragen. Die Kosten dazu belaufen 
sich auf ca. € 5.500,00. Die Vorgangsweise wird seitens der Gemeindevertretung als sinnvoll 
erachtet und beschließt einstimmig die Übernahme der angeführten Mehrkosten. 
 
Für die Errichtung der Brücke zur Erschließungsstraße wurde vereinbart, dass seitens der 
Gemeinde die Planungskosten übernommen werden. Die weiteren Errichtungskosten können 
über das Projekt abgerechnet werden. Ebenfalls der landwirtschaftliche Übergang für die 
Grundbesitzerin Petra Jochum. 
 
Weiters berichtet der Vorsitzende, dass mit dem Grundbesitzer GSt. 100/2 (Familie Jochum, 
Oberboden 12) vereinbart werden konnte, dass die Straße über das GSt. 100/2 bis zur 
öffentlichen Straße (Güterweggenossenschaft) verlängert werden kann um dort ev. zukünftig den 
öffentlichen Busverkehr (Skibus o.ä.) in einer Schleife abzuwickeln. Seitens der Grundeigentümer 
wird darauf hingewiesen, dass diese Regelung nur für den öffentlichen Busverkehr gilt, für alle 
anderen Fahrzeuge gilt ein Fahrverbot. 
 

6) Dorfabfahrt Falkenkopf – Nesslegg- Heimboden 
Der Bürgermeister berichtet über die Entstehungsgeschichte des Projektes Dorfabfahrt 
Falkenkopf – Nesslegg – Heimboden welche bis in die 90er Jahre zurückreicht. 
 
Zwischenzeitlich hat die Gemeinde Schröcken zusammen mit den Skiliften Schröcken ein Projekt 
für eine Dorfabfahrt vom Falkenkopf über Nesslegg und weiter ins Dorf ausarbeiten lassen. Das 
Projekt liegt nun vor und ist behördlich bereits genehmigt. Es handelt sich dabei um eine „rote 
Abfahrt“ mit durchgehendem Gefälle. Die bisherige Dorfabfahrt Körbersee – Schröcken bleibt 
weiterhin als Route bestehen. Die Baukosten für die Abfahrt betragen ca. € 400.000,00 netto. 
Seitens der Skilifte Schröcken werden 50 % der Kosten übernommen. Das Projekt und die 
Projektkosten wurden den Gemeindevertretungsmitgliedern vorab zu dieser Sitzung übermittelt. 
 
Bei der anschließenden Diskussion wird die Wichtigkeit dieser Abfahrt als weiterer Schritt für 
eine bessere Anbindung des Dorfes an das gemeinsame Skigebiet Warth-Schröcken betont. 
Aufgrund der budgetären Situation der Gemeinde ist es aber nicht möglich, die Restkosten von € 
200.000,00 zu übernehmen. Auch aus Fördersicht sind keine namhaften Beträge zu erwarten. 
Eine Umsetzung des Projektes hängt somit wesentlich von der freiwilligen Kostenbeteiligung der 
Schröckner Betriebe und Vermieter ab.  
 
Es wird daher vorgeschlagen umgehend eine entsprechende Information an die Bevölkerung zu 
erstellen. Im Rahmen einer Bürgerversammlung soll das Thema diskutiert und Lösungsansätze 
gesucht werden. Ziel sollte es sein, einen Beitrag von € 100.000,00 aus dem Dorf zu lukrieren. 
Sollte dies erreicht werden wäre eine Umsetzung des Projektes noch in diesem Jahr möglich. 
 

7) Schneeräumung Pilotprojekt Winter 2013/2014 
Bekanntlich wurde im vergangenen Winter ein Pilotprojekt zur Durchführung der 
Schneeräumung im gesamten Gemeindegebiet mit zwei Schneeräumgeräten und Fahrern 
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durchgeführt. Ebenfalls wurden GPS-Aufzeichnungen für Detailauswertungen eingeführt. 
Aufgrund von technischen Anfangsschwierigkeiten sind verbindliche Aufzeichnungen erst ab 
Ende Januar 2014 vorhanden. Diese können aber durchaus herangezogen werden, da sich in 
einer Gesamtbetrachtung vermutlich nur wenig Verschiebungen ergeben werden. 
Gemeindesekretär Stefan Schwarzmann präsentiert das Ergebnis dieser Aufzeichnungen sowie 
Kostenabrechnungen. 
 
Aufgrund des schneearmen Winters wäre der Einsatz des Zweitgerätes nicht erforderlich 
gewesen. Die Einnahmen aus den Parkplatzräumungen decken nicht die Kosten des Zweitgerätes 
ab. Es ist sehr schwierig abzuschätzen, wie die Kostenrechnung bei einem durchschnittlichen 
Winter ausgefallen wäre. 
 
Bei der anschließenden Diskussion wird festgehalten, dass die Parkplatzräumung mindestens 
kostendeckend sein muss. Jegliche zukünftige Regelung muss darauf abzielen, hier 
entsprechende Mehreinnahmen zu erwirtschaften. Dazu zählt auch eine genauere Abrechnung 
der Parkplätze, welche mit dem nun funktionierenden GPS-System möglich ist. Gegebenenfalls 
sind die Einheiten zeitlich entsprechend zu verkürzen und die Tarife anzupassen. Grundsätzlich 
soll jedoch am Umfang der Schneeräumung festgehalten werden. D.h. für den kommenden 
Winter wiederum ein Zweitgerät auf Mietbasis mit Fahrer. Die noch zu definierende Tarif- und 
Einheitenregelung bei den Parkplätzen soll kurzfristig mit den jeweiligen Vertragspartnern geklärt 
werden. Es muss davon ausgegangen werden, dass dies in Summe eine höhere Belastung für die 
Vertragspartner bedeutet. Sollte es durch die Neustrukturierung zu erheblichen 
Vertragskündigungen kommen, sind Alternativen zu prüfen. Aufgrund der Lieferzeit des 
Mietfahrzeuges von mindestens drei Monaten sind die nächsten Schritte umgehend zu setzen. 
 

8) Berichte 
a) Berichte des Bürgermeisters 

 06.06. Besprechung Quell- und Zielverkehrsgebiet und Auflösung der Gewichtsbeschränkung 
bei der Tannbergbrücke 

 06.06. Regiovollversammlung / über die diversen Punkte wird berichtet 

 11.06. Begehung Fertigstellungsarbeiten Wasserversorgung BA03 mit den Grundbesitzern 

 Bericht Baufortschritt Verbindungsleitung Nesslegg (Wasserversorgung) 

 12.06. Verwaltungsvorstand Haus St. Josef 

 13.06. Besprechung mit der Kindergartenleiterin Maria Schwarzmann zwecks Wiederauf-
nahme des Dienstes nach der Karenzierung. Der Bürgermeister richtet an dieser Stelle einen 
Danke an die Karenzvertretung Heidi Feurstein. 

 Claudia Posch wurde die Schulleiterstelle verliehen. Der Bürgermeister gratuliert dazu und 
bedankt sich für die gute und angenehme Zusammenarbeit. Weiters wurde Christine Fetz als 
Vertragslehrerin in der Volksschule Schröcken zugewiesen. 

 16.06. Vollversammlung Güterweggenossenschaft Nesslegg / Hauptthema war die Teilsanie-
rung der Straße im Zuge der Arbeiten der Wasserversorgung. Der Bürgermeister weist darauf 
hin, dass seitens der Gemeinde der Bereich, der durch die Wasserleitung tangiert ist, in-
standgesetzt wird. Alle weiteren Maßnahmen (Steinmauer, Straßenverbreiterung, Belagsa-
nierung etc.) werden von der Genossenschaft übernommen.  

 17.06. Verwaltungsausschusssitzung Poly Bezau 

 18.06. Generalversammlung Bregenzerwald Tourismus / Bericht über Nächtigungsentwick-
lungen im Bregenzerwald 

 18.06. Eröffnung Achtalweg (Radweg Egg-Doren) 

 24.06. Besprechung mit der Wildbach- und Lawinenverbauung zu den diversen aktuellen Pro-
jekten in Schröcken 
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 24.06. Jahreshauptversammlung Skiclub Bregenzerwald / Hinweis zur Tombola zur Förderung 
der Jugend 

 26.06. Besprechung mit den Skiliften Schröcken zum Thema Skiabfahrt Nesslegg 

 02.07. Präsentation Gästebefragung Warth – Schröcken (Auftrag Skilifte Warth und Schrö-
cken) 

 03.07. Schulabschlussfeier (Volksschule und Kindergarten) im Gemeindesaal Schröcken 

 05.07. kurzer Rückblick zum 1. Cup-Rennen des RRCV auf der L200 Nesslegg-Hochkrumbach 

 06.07. Eröffnung der Ausstellung „altes Handwerk der Bergbauern“. Der Bürgermeister gra-
tuliert dem Kulturverein und den ausführenden Personen für die informative und sehr gut 
gelungene Ausstellung. 

 11.07. Jahreshauptversammlung Krankenpflegeverein Tannberg 

 15.07. Generalversammlung der Skilifte Schröcken 

 16.07. Besprechung mit den Gesellschaftern der Alpenresidenz Falkenkopf zum Projektstand 

 16.07. Essen mit der Wildbach- und Lawinenverbauung auf Einladung des Bürgermeisters als 
Dankeschön für die Umsetzung des FWP Hochtannberg(technische Verbauung) / der Bür-
germeister gibt einen kurzen Überblick über das Projekt 

 Beitrag zum Gebarungsabgang 2013 

 Bericht über die Handhabe diverser Ansuchen um finanzielle Unterstützungen (Beratung im 
Gemeindevorstand) 

 
c) Berichte aus den Ausschüssen 
Jürgen Strolz berichtet über die Themen in der letzten Tourismussitzung (K-Team) / Umstellung 
Feratel bis Herbst 2014 / Neuorientierung zum Ski-Opening / Free-ride Opening der Skischulen 
Warth-Schröcken 
 

9) Allfälliges 
Jürgen Strolz bittet um Aufnahme des Themas Kindergarten in einer der nächsten GV-Sitzungen. 
 
Ende der Sitzung um 23.00 Uhr. 
 
 

Bürgermeister        Schriftführer 
Herbert Schwarzmann       Stefan Schwarzmann 
 


